
 

Niederschrift 
 
über die 18. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Geilenkirchen am Mittwoch, 
dem 25.01.2017, 18:00 Uhr im Großen Sitzungssaal, Markt 9, 52511 Geilenkirchen 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 1 .  Bestellung einer weiteren Schriftführerin 

Vorlage: 0879/2016 
  
 2 .  Mitteilungen des Bürgermeisters 
  
 3 .  Offenhalten von Verkaufsstellen im Jahr 2017 

Vorlage: 0894/2017 
  
 4 .  Verschiedenes 
  
 
 
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitzender 
1.  Bürgermeister Georg Schmitz  

Mitglieder 
2.  Nikolaus Bales  
3.  Marko Banzet  
4.  Hans-Jürgen Benden  
5.  Helmut Gerads  
6.  Christoph Grundmann  
7.  Horst-Eberhard Hoffmann  
8.  Rainer Jansen  
9.  Gabriele Kals-Deußen  
10.  Nils Kasper  
11.  Christian Kravanja  
12.  Leonhard Kuhn  
13.  Willi Münchs  
14.  Uwe Neudeck  
15.  Max Weiler  
16.  Wilhelm Josef Wolff  

Stellvertretendes Mitglied 
17.  Karl-Peter Conrads  
18.  Lars Speuser  
19.  Raimund Tartler  

von der Verwaltung 
20.  Erster Beigeordneter Herbert Brunen  
21.  Daniel Goertz  



- 2 - 

22.  Peter Klee  
23.  Technischer Beigeordneter Markus Mönter  

Protokollführerin 
24.  Tina Beckers-Offermanns  

Gäste 
25.  Schulte-Noelle  

Es fehlten 
26.  Manfred Mingers  
27.  Michael Kappes  
28.  Heinz Kohnen  
29.  Hans-Josef Paulus  
30.  Harald Volles  

 
 
Bürgermeister Schmitz eröffnete die 18. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt 
Geilenkirchen um 18:00 Uhr und begrüßte die Bürgerinnen und Bürger, Ausschussmitglieder 
und Vertreter der Presse.  
 
Die Stadtverordneten Volles und Mingers fehlten entschuldigt. Der Stadtverordnete Paulus 
werde vom Stadtverordneten Speuser vertreten, der Stadtverordnete Kohnen vom Stadtver-
ordneten Tartler sowie der Stadtverordnete Kappes vom Stadtverordneten Conrads. Bürger-
meister Schmitz stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest und die form- und fristge-
rechte Zustellung der Einladung. Einwendungen zur Niederschrift der 17. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses seien nicht erhoben worden.   
 
 
TOP 1 Bestellung einer weiteren Schriftführerin 

Vorlage: 0879/2016 
 
Bürgermeister Schmitz führte aus, dass Frau Beckers-Offermanns die Tätigkeit als Schriftfüh-
rerin in der Vergangenheit bereits ausgeführt habe und vielen vermutlich noch bekannt sei. Er 
rief zur Abstimmung auf. 
 
Beschluss: 
 
Frau Beckers-Offermanns wird als weitere Schriftführerin für den Haupt- und Finanzausschuss 
der Stadt Geilenkirchen bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 19 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 

 
TOP 2 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Schmitz teilte mit, dass nachdem sich alle Fraktionen dafür ausgesprochen 
hätten der Termin für die am 13.12.2017 geplante Ratssitzung bestehen bleibe. 
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Des Weiteren erklärte Bürgermeister Schmitz, dass Geilenkirchen auf dem Weg zur Zertifizie-
rung als Fairtrade-Town ab der heutigen Sitzung ein weiteres Kriterium erfülle. So fänden die 
Ausschussmitglieder heute neben den üblichen Kaltgetränken auch Orangensaft mit dem 
Fairtrade Siegel. Wenn die Presse auch hierüber noch berichte, wäre noch ein weiteres Krite-
rium erfüllt. Er bedanke sich hierfür schon einmal im Voraus. 
 
 
TOP 3 Offenhalten von Verkaufsstellen im Jahr 2017 

Vorlage: 0894/2017 
 
Bürgermeister Schmitz erläuterte die Vorlage, die vier verkaufsoffene Sonntage in der Innen-
stadt sowie zwei verkaufsoffene Sonntage im Stadtbezirk Niederheid vorschlage. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Ordnungsbehördliche Verordnung zum Offenhalten von Verkaufsstellen im Jahr 2017 in 
der Stadt Geilenkirchen wird in der vorliegenden Form beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 19 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 

 
TOP 4 Verschiedenes 
 
 
a) Stadtverordneter Hoffmann erklärte unter Bezug auf die Gehwegarbeiten zur Glasfaserver-
legung der Firma Telekom, dass er Kontakt zum Amtsleiter Savoir aufgenommen habe. Dieser 
habe in einer E-Mail erklärt, dass die Arbeiten Ende des Jahres abgeschlossen würden und die 
Wege bis dahin gesäubert seien. Bis jetzt sei nichts unternommen worden. Einen solchen Zu-
stand habe er selten erlebt. Er fragte nach, wann die Firma den Sand in den Gehweg ein-
schlämme. Darüber hinaus riet er, bei Abnahme der Arbeit aufzupassen. 
 
b) Stadtverordneter Benden sprach seine Verwunderung über die erneute Absage des Um-
welt- und Bauausschusses aus. Die Fraktionen seien erst kurzfristig informiert worden. Die 
Grünen hätten gerne einen Antrag bzw. eine Anfrage zur Klärung verschiedener Themen ein-
gebracht. Ihn beschäftige der Hintergrund der Absage. Ein Grund könne seines Erachtens Per-
sonalknappheit sein. Problemlagen sehe er für diesen Ausschuss genügend. So interessiere 
seine Fraktion bspw. der Sachstand zur Sanierung des Kindergartens in Teveren oder auch die 
Sporthalle in Bauchem. Letztendlich hätte er gerne eine Mitteilung darüber warum der Um-
welt- und Bauausschuss häufig ausfalle oder bspw. auf der Tagesordnung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung nur wenige Punkte zu behandeln seien. Diese 
Sitzungen seien bspw. häufig nach 30 Minuten beendet. In der Stadt gebe es doch sicherlich 
mehr „Baustellen“ und Themen, die in den politischen Gremien behandelt werden sollten. 
 
Bürgermeister Schmitz erläuterte, dass der Umwelt- und Bauausschuss mangels Themen aus-
gefallen sei. Einziger Tagesordnungspunkt sei eine Vergabe gewesen. Die Fraktionen habe er 
über die Situation bereits vor Weihnachten informiert, so dass nicht von einer kurzfristigen 
Absage die Rede sein könne. 
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Stadtverordneter Weiler warf ein, dass ihn die Formulierung „häufig“ im genannten Zusam-
menhang störe. Beide Ausschüsse seien im vergangenen vielleicht einmal ausgefallen. Die 
Absage einer Sitzung sei für ihn aus ökonomischer Sicht nachvollziehbar. So seien bspw. mo-
mentan sechs Personen aus der Verwaltung anwesend, die auch für eine viertelstündige Sit-
zung präsent sein müssten.    
  
Stadtverordneter Benden betonte, dass ihn vielmehr die Hintergründe der Absage beschäfti-
gen würden. Er warf erneut die Frage auf, ob die Personalstruktur in bestimmten Bereichen 
der Verwaltung die Erarbeitung spruchreifer Vorlagen erschwere. 
 
Bürgermeister Schmitz entgegnete, dass der Rat in jüngster Zeit die Personalplanung der 
Stadt abgesegnet habe und in Kürze mehr Personal zur Verfügung stehe. Darüber hinaus wer-
de die kommende Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses sicherlich genügend Themen 
aufweisen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sitzung endet um: 18:49 
 
 
 
Vorsitzender    Schriftführerin 

Bürgermeister  
Georg Schmitz 

   Tina Beckers-Offermanns 
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